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Konstantin Dmitrijewitsch Uschinski 

                                                 (1824 - 1870) 

 

Konstantin Dmitrijewitsch Uschinski ist der große russische Pädagoge. Konstantin Dmitrijewitsch Uschinski 

wurde am 19. Februar 1824 geboren. Sein Vater war ein Adeliger. Die elementare Erziehung erhielt Konstantin 

Dmitrijewitsch in der Familie und dann im Gymnasium zu Nowgorod- Sewersk im Gouvernement 

Tschernigow. Nach Beendigung des Gymnasiums betrat K. D. Uschinski die juristische Fakultät an der 

Moskauer Universität. Der junge Uschinski arbeitete viel und energisch. Einen groβen Einfluss auf die 

Weltanschauung Uschinskis übten die Werke von W. G. Belinski aus. 1844 beendete K.D.Uschinski sein 

Studium und wurde zum Professor im Jaroslawer Lyzeum ernannt. Er war damals erst 20 Jahre alt. Im Lyzeum 

arbeitete Uschinski nicht lange. Die Regierung Nikolais I. achtete streng auf die Tätigkeit der Professoren. Die 

Professoren waren verpflichtet, dem Direktor der Lehranstalt ausführliche Vorlesungskonzepte vorzulegen. K. 

D. Uschinski erhob einen scharfen Protest gegen dieses bürokratische System und wurde dafür entlassen. 

Uschinski fuhr nach Petersburg. Er hoffte, dort eine Anstellung zu finden. Aber in den Augen der regierenden 

Kreise war er politisch "unzuverlässig" und konnte keine Anstellung finden. Sein Leben war zu jener Zeit sehr 

schwer. Im Jahre 1855 begann Uschinski im Waiseninstitut in Gatschina bei Petersburg zu arbeiten. Dank der 

großen Bibliothek Waiseninstituts hatte er die Möglichkeit, die Schätze der pädagogischen Literatur 

kennenzulernen. Das System des Unterrichts befriedigte Uschinski gar nicht, und er arbeitete viel und energisch 

an der Umgestaltung dieses Systems. In der Zeit seiner Tätigkeit im Waiseninstitut (1855 – 1859) schrieb K. 

D. Uschinski seinen ersten pädagogischen Artikel. Im Jahre 1859 erhielt Uschinski seine Berufung an das 

Smolni-Institut. 1862 wurde Uschinski seines Amtes enthoben. Trotz seiner kurzen Tätigkeit im Smolni-

Institut hinterließ K. D. Uschinski in den Herzen seiner besten Zöglinge einen tiefen Eindruck. In diesen Jahren 

fährt Uschinski ins Ausland. Dort studierte Uschinski die Erfahrungen der Schularbeit und Erziehung und 

veröffentlichte die Resultate seiner Beobachtungen in Form von Briefen unter dem Titel "Pädagogische Reise 

durch die Schweiz". In diesen Briefen finden sich Gedanken über die Natur des Kindes, über 

Unterrichtsmethoden und über die Ausbildung der Volkslehrer. Im Ausland schrieb K.D.Uschinski sein 

berühmtes Buch "Muttersprache" für den Anfangsleseunterricht. Im Jahre 1867 kehrte er aus dem Ausland in 

die Heimat zurück. Zu dieser Zeit bereitete er sein pädagogisches Hauptwerk "Der Mensch als Gegenstand der 

Erziehung" vor. K. D. Uschinski, der sein ganzes Leben der Pädagogik widmete, schuf ein originelles und 

tiefes pädagogischen System. Uschinski entwickelte Ideen zur Schaffung einer Volksschule. Die Schule muss 

vom Volke selbst geleitet werden. Das größte Verdienst von Uschinski ist die wissenschaftliche Begründung 

der Organisation des Elementarunterrichts. Die Hauptaufgabe der Elementarschule ist, die Fähigkeiten der 

Kinder zu entwickeln, in ihnen eine vernünftige Ansicht über die Naturwelt und über die gesellschaftlichen 

Verhältnisse zu wecken und sie zu einem selbständigen, vernünftigen Leben und Arbeiten zu befähigen. 

K.D.Uschinski ist einer der größten Pädagogen nicht nur Russlands, sondern der ganzen Welt. Uschinski hat 

als erster die Frage der Ausbildung von Volksschullehrern gestellt. Seine methodischen Arbeiten, insbesondere 

zum russischen Sprachunterricht, können dem Lehrer noch heute als Leitfaden dienen. K.D.Uschinski starb am 

22. Dezember 1870 in Odessa mit 46 Jahren in der Blüte seiner Schaffenskraft. Er wurde in Kiew begrabt. 

Beantwortet bitte die Fragen: 

1. Wann und wo wurde K. D. Uschinski geboren? 

2. Was übte einen groβen Einfluss auf die Weltanschauung Uschinskis aus? 

3. Wo arbeitete er im Jahre 1844 und wofür wurde K.D.Uschinski entlassen? 

4. Was schrieb er in der Zeit seiner Tätigkeit im Waiseninstitut? 

5. Was schrieb Konstantin Dmitrijewitsch im Ausland? 

6. Wann kehrte Uschinski in die Heimat zurück? 

7. Was bereitete er zu dieser Zeit vor? 

 


